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F R O H S I N N  
Wie der Musikverein 
Frohsinn Ruggell sein 
120-jähriges Bestehen 
feierte und was der Ver­
ein bieten möchtfc. 3 
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G E B U R T S T A G  
Wem der vorletzte Tag 
des Feldkirch-Festivals 
gehörte und für wen es 
eine Überraschungs­
party gab. 5 

SPIELTRIEB 
Welche Triobesetzung 
am Samstag die Aus­
steilung «Faites vos 
jeux!» im Kunstmu­
seum besuchte. ~J 

KRAFTAKT 
Wer sich beim LGT-
AIpin-Marathon die 
Kräfte am besten ein­
geteilt hat und sich 
durchsetzte. 1 3  

BLATT IM IX 
Leiche einer 62-jährigen 
Frau entdeckt 
DORNBIRN - In der Dornbirner Ach ist am 
Freitagmorgen die Leiche einer 62-jährigen 
Frau gefunden worden. Über die Todesursa­
che machte die Polizei keine Angaben. Er­
mittlungen seien im Gang, hiess es. Eine 
Obduktion der Leiche wurde angeordnet. 

Die gegen 5.30 Uhr entdeckte Leiche der 
Einheimischen trieb im Bereich des Waldba­
des Enz. In der Nähe wurde das Fahrrad der 
Frau gefunden. Es war laut Polizei normal 
abgestellt. (sda) 

Nein überwiegt in Umfrage 
BERN - Die Mehrheit der Schweizerinnen 
und Schweizer würde heute in einer Abstim­
mung die Ausdehnung der Personenfreizü­
gigkeit ablehnen. In einer Umfrage sprachen 
sich 44 Prozent der Befragten für ein Nein 
und 35 Prozent für ein Ja aus. (sda) 

VOLKI S A G T :  

«Nögscht Joh r  
klappts denn met 
am Uufstiig, wel 
d Super League isch 
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Witter 2 Sport 11-17 
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FCV scheitelt erneut 
NLA-Traum geplatzt - Vaduz verliert Barrage-Spiel gegen Schaff hausen 0:1 

VADUZ - Wie schon letztes Jahr 
- damals hiess der Gegner Xa-
max Neuenburg - ist der FC Va­
duz In der Barrage gescheitert, 
wiederum konnte sich der Hö-
herklassige durchsetzen. Der FC 
Schafthausen bleibt dank dam 
Tor von Senn in der 73. Minute 
In der Nationalliga A. 
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Diesmal hatten die Vaduzer aller­
dings die bessere Ausgangslage, 
kehrten mit einem l:I aus dem 
Hinspiel von Schaffhausen zurück. 
Und sie hatten spielerische Vorteile 
aufzuweisen! Das stimmte zuver­
sichtlich, Hess hoffen. In einer nicht 
allzu berauschenden Partie, die von 
Taktik und Hektik geprägt war, 
kontrollierten die Vaduzer das Ge­
schehen Uber weite Strecken. 
Schaffhausen entwickelte nicht den 
erwarteten Druck, konnte in der 
Offensive kaum Akzente setzen. 

Tor fiel auf der falschen Seite 
So sah es nach rund siebzig Mi­

nuten schon fast nach einer mög­
lichen Nullnummer aus, das hätte 
für den FCV gereicht. Im vollen 
Rheinpark-Stadion mit über 5000 
Fans war die Stimmung bestens, 
auch wenn die nervliche Belastung 
spürbar war, von Minute zu Minute 
zunahm. Und es war irgendwie 
auch klar, dass das erste Tor wohl 
entscheidend wäre. Und dieses Tor 
fiel dann hall eben auf der falschen 

Hängend« Ktfpfe Im FCV-Uger: Co-fralner Roland WUdhabi (rechts) 

Seite, im Anschluss an einen Frei-
stoss von der Grundlinie setzte 
Senn die Kugel via Innenpfosten in 
die Maschen (73.). Der eingewech­
selte Fabio D'Elia hatte noch den 
Ausgleich auf den Beinen (86.), 
dann wäre eine Verlängerung ange­
standen. 

Der FC Vaduz hat also auch im 
dritten Anlauf den Aufstieg nicht 
gepackt. In der kommenden Saison, 
die bereits am 16. Juli beginnt, ist 
ein neuer Anlauf angesagt, mit ei­
nem neuen Trainer und wohl auch 
einigen neuen Gesichtern auf dem 
Spielfeld. Seiten 11 und 12 

Franz Burgmciar. 

F C V - B E I L A G E  

Der FC Vaduz hat den NLA-
Aufstieg emeut verpassi In der 
betitigen Sonderbeilagelässt das 
Vbliublatt die abgelaufene Sai­
son Revue passieren. 

Klares Ja zu Schaaner Dorfsaal 
72 Prozent stimmten für Verpflichtungskredit über 40 Mio. Franken 

SCHAAN - Mit 72 Prozent Ja-
Stimmen haben die Schaaner 
Stimmbürgerinnen und Stimm­
bürger einen VerpfHchtungskre-
dit über 40 Mio. Franken für 
den Bau eines grossen Dorf­
saals mit Dorfplatz Im Zentrum 
deutlich genehmigt Die Stimm­
beteiligung lag bei 64,4 Pro­
zent 

1250 Stimmbürger votierten für 
den 40-Millionen-Kredit, 492 
stimmten dagegen. Nur eine Woche 
nach dem eher knappen Ja (54 Pro­
zent) zu einem 10-Millionen-Pro-
jekt in Ruggell fiel die Zustimmung 
in Schaan damit unerwartet deut­
lich aus. Selbst Gemeindevorsteher 
Daniel Hilti war Uber das derart 
klare Resultat überrascht: «Ich wä­
re mit 60 Prozent zufrieden gewe­
sen, aber mit diesem deutlichen Er­
gebnis habe ich nicht gerechnet.» 

Der richtige Standort 
Auch Vizevorsteher Albert Frick 

freute sich Uber das klare Resultat: 

BUdmentaga: Se kinnta der neue Schaaaer DerfSaal Ende 2009 aweahen. 

«Das Projekt ist j a  im Gemeinderat 
von allen Seiten unterstützt wor­
den, von daher habe ich auf jeden 
Fall ein klares Ja erwartet. Das 

deutliche Ja der Schaaner Bevölke­
rung ist auch eine Bestätigung fUr 
die langjährige Zentrumsplanung. 
So gesehen ist dieses Votum der 

Stimmbürgerinnen und Stimmbür­
ger ein ganz wichtiger Schritt, denn 
er zeigt, dass wir in die richtige 
Richtung arbeiten. Mich freut auch, 
dass der neue Dorfsaal nun an dem 
von der FBP-Fraktion favorisierten 
Standort realisiert werden kann, 
nachdem die VU-Fraktion dafür ur­
sprünglich ja  das Buurabund-Areal 
im Auge hatte.» 

Ende 2009 bazugsbereit 
Der Zeitplan sieht vor, dass im 

kommenden September mit dem 
Projektwettbewerb gestartet wird. 
Im Herbst 2006 sollen die Arbeiten 
für die Marktplatzgarage beginnen. 
Der Dorfsaal-Bau ist für die Jahre 
2008/2009 geplant, Ende 2009 soll 
der Ersatz für den früheren Resch-
Saal bezugsbereit sein. 

Nein zu Bnbflrgenmgsgosuch 
Das Einbürgerungsgesuch eines 

türkischen Ehepaares mit Sohn 
wurde mit 58 Prozent Nein-Stim­
men (632 Nein zu 449 Ja) abge­
lehnt. Die Stimmbeteiligung an 
dieser Bürgerabstimmung lag bei 
70 Prozent. 
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